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Der ſanitäre Maximalarbeitstag
Die Jahresberichte der preußiſchen GewerbeInſpektoren für

das Jahr 1897 haben in der Preſſe des W deutſchen
Vaterlandes einen kleinen Sturm erregt Das iſt nicht gerade
verwunderlich war doch den Beamten ſeitens des preußiſchen
Handelsminiſters eine Frage geſtellt von deren Beantwortung
das geſammte gewerbliche Leben folgenreiche geſetzgeberiſche
Maßnahmen erwartet Da die preußiſchen Beamten in ihrer
Antwort recht weit gegangen ſind hat doch einer derſelben gleich
für 42 Gewerbebetriebe einen ſanitären Maximalarbeitstag
darum handelte es ſich bei der Frage des Handelsminiſters
auf Stunde und Minnte feſtgeſtellt ſo iſt in gewerblichen
Kreiſen eine gewiſſe Unruhe entſtanden denn man verhehlt ſich
nicht daß eine derartig ſchablonenmäßige Zurichtung des Ge
werbebetriebes doch recht bedenkliche Wirkungen für das Gewerbe
ſelbſt zeitigen kann Unſeres Erachtens liegt zu dieſer Be
unruhigung ein Grund nicht vor Ein eingehendes Studinm
der Berichte zeigt daß eigentlich kein Beamter den Muth hat
ohne weiteres eine Beſchränkung der Arbeitszeit über die bereits
beſtehenden Verordnungen hinaus zu empfehlen Eine große
Zahl der Beamten lehnt derartige Beſchränkungen direkt ab
Andere die ihnen freundlicher gegenüberſtehen ſchräuken ihre
Vorſchläge ſehr ſtark ein und bemerken immer wieder daß bei der
Schädigung der Geſundheit der arbeitenden Bevölkerung durchdie Fobriarbeit eine ganze Reihe von Faktoren in Frage

komme daß ſelbſt in an ſich nicht geſundheitsſchädlichen Be
trieben die Länge der Arbeitszeit ſehr häufig von viel geringerer
Bedeutung iſt als die Art des Betriebes die Zuſtände in den
Fabriken Wohnungen uſw Sehr charakteriſtiſch iſt in dieſer
Beziehung der Bericht des berliner Gewerberathes der einer
geſetzlichen Beſchränkung der Arbeitszeit auch erwachſener
mäunlicher Arbeiter für Frauen und jugendliche Arbeiter iſt
die Frage ja gelöſt keineswegs abgeneigt iſt Derſelbe ſchreibt

Die Beantwortung der von dem Herrn Handelsminiſter
geſtellten Fragen kann nur mit großer Vorſicht verſucht
werden weil ſie einerſeits zu einer nicht gerechtfertigten Anklage
gegen die Jnduſtriellen andererſeits zu einer nicht genügen
den Berückſichtigung der ſanitären Jutereſſen der Arbeiter
ſühren kann

Der Beamte erläutert dann weiter daß der Maßſtab
für den Begriff über mäßige Dauer der Arbeitszeit je
nach der Natur des Betriebes verſchieden ſein muß Handelt
es ſich um geſundheitsſchädliche Betriebe an ſich ſo iſt die
Gefährdung der Geſundheit durch übermäßige Arbeit natürlich
rößer als in an ſich geſunden Betrieben Unter dieſer
orausſetzung nimmt der Beamte eine Arbeitszeit von

10 Stunden für jugendliche Arbeiter 11 Stunden für er
wachſene Arbeiterinnen 12 Stunden für erwachſene Arbeiter
als unbedenklich an und kommt zu dem Refultat daß
anf dem großen Berliner Induſtriegebiet von an ſich nicht ge
ſuundheitsſchädlichen Betrieben nur zwei die Dekatur und
Appreturanſtalten und die Militäreffektenfabriken von an ſich
geſundheitsſchädlichen aber nur fünf die Accumulatorenwerke
die Gummiwaagrenfabriken die Metallwaaren ſpeziell Lampen
fabriken die chemiſchen Waſchanſtalten und die Brauereien
ſoweit Gähruugsprozeſſe in Frage kommen einer geſetzlichen
Regelung der Arbeitsräume bedürfen Das iſt ein ſo günſtiges
Reſultat daß man damit außerordentlich zufrieden ſein konnte
Jedenfalls hätte die Jnduſtrie dangch nicht den geringſten
Anlaß zur Beunruhigung ſelbſt wenn andere Beamte in ihren
Forderungen erheblich weiter gingen Aber die Sache hat
einen Haken Sagen wir s gerade heraus die ganze Enquete
war rn es mangelten ihr alle nothwendigen Unterlagen
um ein objektives Urtheil zu gewinnen Die Urtheile der Ge
werbebeamten ſind infolgedeſſen mehr oder weniger ſubjektiv
und mangeln durchaus jenes Charakters objektiver Ueber
zeugung der allein die Grundlage für den Geſetzgeber und ſeine
Thätigkeit abgeben kann Der Herr Handelsminiſter hatte
um eine objektive Würdigung der Frage zu ermöglichen die
Gewerbebeamten an die Krankenkaſſen Verwaltungen und an
die Kaſſenärzte gewieſen Er war der Meinung
daß die Gewerbehygiene bei dieſen Juſtanzen ſeit langem
eine gute Pflegeſtätte gefunden hat Es hat ſich herausgeſtellt
daß dieſe Meinung irrig war weder die Kaſſenverwalinngen
noch die Kaſſenärzte haben auf dieſem Gebiete trotz des längeren
Beſtehens des Krankenkaſſengeſetzes etwas geleiſtet Das iſt
überraſchend erklärt ſich aber leichter als man gemeinhin
annimmt Den Kaſſenverwaltungen fehlt die nöthige Vor
bildung deu Aerzten fehlt die nölhige Zeit Ein beſchäftigter
Kaſſenarzt hat alle Hände voll zu thun um die Kaſſenpraxis
abzuwickeln und dann noch ſo viel Zeit zu erübrigen um ſeine
ſonſtige Praxis zu verſehen denn von der Kaſſenpraxis kann
er nicht leben So erklärt es ſich daß die Auskunft die
die Gewerbebeagmten an den r Stellen erhielten
eine ganz unzulängliche war Der Vorwärts benutzte dieſe
Thatſache alsbald um den Aerzten eins auszuwiſchen ſie
ſtänden im Dienſte des Unternehmerthums und hätten daher
gar kein Jntereſſe für Gewerbehygiene Nun bei den Krauken
kaſſen iſt das Unternehmerthum zumeiſt die ſozialdemokratiſche
Arbeiterſchaft und die Arbeitnehmer die Aerzte machen mit
dieſen Unternehmern ſo traurige Erfahrungen daß ſie die
Bourgeois für ihre Exiſtenz gar nicht entbehren können
Wollen die Herren daß die Aerzte ihnen eine gute Gewerbe
hygiene zurecht machen ſo mögen ſie ſie dangch bezahlen
dann wird ſich die Sache alsbald ändern So wie
die Dinge jetzt liegen werden wir eine brauchbare
gewerbehygieniſche Statiſtik noch b entbehren und ebenſo
lange bezüglich des ſanitären Marximalarbeitstages im
Dunkeln tappen Das iſt das Reſultat der Enquete des preu
ßiſchen Handelsminiſters Man ſieht es iſt nicht ſonderlich
erminthigend denn die Frage der Beſchränkung der Arbeitszeit
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im ſanitären Intereſſe iſt eine Kulturfrage erſten Ran es wer
ſie löſen will muß auch bereit ſein den richtigen Weg ein
d keggen ſonſt kann er leicht mehr Schaden als Nutzen an
richten

Welche Urtheile bei einer ungenügend vorbereiteten Enquete
zu Tage kommen dafür nur ein Beiſpiel aus den Berichten
der preußiſchen Beamten Einer derſelben der Berichterſtatter
für den Regierungsbezirk Arnsberg alſo einer der größten
Jndnſtriegebiete des preußiſchen Skagtes nennt ohne weiteres
die Großeiſeninduſtrie als einer Beſchränkung der
Arbeitszeit bedürftig Was ſoll man ſich nun dabei denken
Es iſt doch ausgeſchloſſen daß alle großindnſtriellen Betriebe
der Eiſenbranche des Regiernngsbezirks Arnsberg an einer
Arbeitsdauer leiden die notoriſch die Geſundheit ihrer Arbeiter
ruinirt Und wäre dem ſo warum iſt man nicht läugft von
aufſichtswegen dagegen eingeſchritten Außerdem iſt dieſer
Zuſtand ein dauernder oder ein vorübergehender vertheilt er
ſich auf ganze Jahre oder auf kurze Zeit Alles das erfahren
wir nicht Die Großeiſeninduſtrie das iſt der Feind Punktum
Selbſt wenn es nun ſo iſt die allgemeine Anklage beſſert die
Sache gewiß nicht

Kurz man ſoll wenn man ſozialpolitiſch thätig ſein und
praktiſch reformiren will vor allem gründlich unterſuchen ehe
man urtheilt Und wenn trotz dieſer Mängel eine Anzahl von
Gewerbebeamten zu übereinſtimmenden Meinungen bezüglich
einer Reihe von induſtriellen Betrieben gekommen ſind ſo be
weiſt das nur wie nothwendig es iſt eine ſachgemäße Regelung
der Frage nicht durch unſachgemäßes Vorgehen zu verzetteln
Daß die einfache Kürzung der Arbeitszeit es auch nicht ſchnell
thun wird dafür zum Beweiſe eine ſehr beachtenswerthe Be
merkung der Ortskrankenkaſſe der Berliner Buchdrucker
Dieſelbe giebt an daß die große Mehrzahl der Erkrankungen
der Mitglieder in urſächlichem Zuſammenhange ſteht mit der
intenſiven Ansnutzung der Arbeitskraft der Schriftſetzer in
den Zeitungsdruckereien eine Augabe die der amtliche Bericht
erſtatter ſehr zutreffend dahin interpretirt daß ſie die Be
fürchtung nahelegt daß man mit zu großer Verkürzung der
Arbeitszeit ſogar das Gegentheil von dem erreichen kann was
augeſtrebt wird inſofern die Kürze der Arbeitszeit aus wirth
ſchaftlichen Rückſichten eine Jntenſivität der Arbeit bedingt
welche den Organismus ſchädigt

Die wirthſchaftlichen Rückſichten müſſen denn auch gehört
werden Andernfalls machen ſie ſich ſelbſt geltend und zerſtören
mit ihrer Uebermacht die guten Abſichten einer humauen Geſetz
gebung
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Hof und Perſonaknachrichten
Verlin 28 Juli Ueber das Befinden des Fürſten

Bismarck liegt eine Meldung aus Hamburg von heute früh
vor wonach eine unmittelbare Lebensgefahr nicht vorhanden iſt
aber ein akuter Leidenszuſtand beſteht Schlimm iſt die große
Mattigkeit des Fürſten Die Aerzte beobachten ſeinen Zuſtand
nnausgeſetzt Daß eine ernſte Kriſis beſteht iſt außer Frage
mit Rückſicht auf das hohe Alter des Fürſten doch iſt eine
Wendung zum Beſſeren zu erhoffen Die Meldung der Hamb
Nachr daß alle ungünſtigen Berichte der Begründung ent
behren trägt eine optimiſtiſche Auffaſſung zur Schau die den
Thatſachen nicht entſpricht Die Familie des Fürſten bleibt im
Schloſſe verſammelt

Der Ansban des Kanalnetzes
Jw der geſtern bereits erwähnten Rede des Miniſterialdirek

tors Geh Raths Schultz auf dem Brüſſeler Binnenſchiff
fahrtskongreß ſtellte derſelbe nach einer Ueberſicht über die
Förderung des Waſſerbaues in Preußen die Verbindung Dort
munds mit dem Rhein die Erbauung des Mittellandkanals den
Großſchiffahrtsweg von Stettin nach Berlin ſowie die Kanali
ſirung der maſuriſchen Seen in die erſte Linie Wenngleich zu
befürchten ſei ſuhr Geh Rath Schultz fort daß einflußreiche
Strömungen in Preußen dem Ausban dieſer Waſſerſtraßen ihren
Widerſtand entgegenſetzen und andere Landestheile Compen
ſationen fordern würden ſo werde ſich die Staatsregierung
doch durch den vor zwei Jahren im Landtage erlittenen
Mißerfolg nicht entmuthigen laſſen und demnächſt eine
neue umfaſſende Kanalvorlage einbringen die auf 400 Millionen
Mark zu beziffern ſein werde Die Staatsregierung habe das
Vertrauen daß der glückliche Aufſchwung der Jndüſtrie dazu
beitragen werde die nothwendigen Zinsgarantien ſeitens der
Nächſtbetheiligten in umfaſſenden Maße aufgebracht zu ſehen
Der Ausbau der Waſſerſtraßen ſei eine Nothwendigkeit da die
Eiſenbahnen dem Bedürfniß des Verkehrs nicht mehr zu ent
ſprechen vermöchten und bei einer Ueberlaſtung des Bahn
verkehrs Betriebsunfälle zu befürchten ſeien Hoffentlich würden
die Verhandlungen des Kongreſſes klärend und belehrend
wirken daß Eiſenbahnen und Waſſerſtraßen ſich nicht be
fehden dürfen ſondern gemeinſam das Bedürfniß des
Verkehrs befriedigen müſſen Die Agrarier beeilen ſich
zu proteſtiren Fordern ſchreibt die Diſch Tasztg kann ſie
die preußiſche Regierung die Summe von 400 Millionen wohl

wenn ſie den Muth dazu hat aber ob ſie bewilligt werden
das iſt eine andere Frage Zum mindeſten müßte die
Regierung dann ebenfalls 400 Millionen für Kleinbahn
unterſtützung en fordern Man fängt alſo doch ſchon an
zu handeln Die Poſt iſt noch immer der Meinung daß
wenn Preußen 400 Mill M zur Verbeſſerung ſeiner Verkehrs
einrichtungen aufwenden will es dem Verkehr und dem Er
werbsleben im ganzen einen größeren Dienſt erweiſt wenn es
dieſe große Summe zum Ausban des Eiſenbahnnetzes als wenn
es ſie zur Herſtellung großer Schiffahrtskanäle verwendet

Berwaltung und Rechtspflege
Jm Reichsamte des Jnnern haben wie ſchon gemeldet

wurde Verhandlungen dorüber W ob eine Durchſicht
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der Deutſch med Wochenſchr zufolge außer mehreren impf
gegneriſchen Aerzten Dr Bönig in Berlin und Dr Gerſter in
Braunfels und den Vorſtehern der hauptſächlichſten ſtaatlichen
Jmpfinſtitute Chalybäus Fiſcher Pfeiffer Schulze Siegel

tumpf noch eine größere Anzahl hervorragender Sach
verſtändiger wie Flügge Gaffky Gerbardt Günther Dresden
Loch Krieger Straßburg NeidhardtDarmſtadt Pfeiffer Berlin
RemboldStuttgart Rubner Schmidtmann Wolffhügel Engel
mann und andere zugezogen worden Die Berathungen deren
Ergebniſſe denmächſt dem Bundesrath zur Beſchlußfaſſung vor
gelegt werden erſtreckten ſich im weſentlichen außer auf eine
Reviſion der Vollzugsbeſtimmungen zu dem Jmpfgeſetz auf die

t und Ergänzung der Vorſchriften über Einrichtung
und Betrieb der ſtaatlichen Anſtalten zur Gewinnung thieriſchen
Jmpfſtoffes

Zu der Bekanntmachtung des Grafen Kanitz in Sachen
der Rentengüter in der Gemeinde Paulken Kreis
Mohrungen veröffentlicht die Elbing tg eine weitere Er
klärung die die Frage der Rentengüterbildung auf ein neues
Gebiet ſchiebt Graf Kanitz hatte erklärt er werde auf Grund
des s 15 des Anſiedelungsgeſetzes von 1876 Einſpruch gegen die
Rentengüterbildung in der an ſeinen Forſtbeſitz ſtoßenden Ge
markung erheben Wie aus der weiteren Mittheilung hervor
geht handelt es ſich nicht um die Wahrung der Sonderrechte
des Grafen Kanitz ſondern um das von der Generalkommiſſion
in Bromberg bei der Errichtung der Rentengüter es handelt
ſich um ein Grundſtück von 187,58 Hektar eingehaltene Ver
fahren Graf Kanitz behauptet einmal ſei der Taxwerth von im
Ganzen 151,908 M zu hoch zweitens ſei die Errichtung von
Rentengütern bereits erfolgt ohne die im S 15 des Geſetzes vom
25 Auguſt 1876 vorgeſehene Mittheilung an die Jntereſſenten
und ohne die vorgängige gutachtliche Anhörung des Kreis
ausſchuſſes und endlich befänden ſich unter den Käufern von
ſechs bis zum 21 Mai d J verkauften Rentengütern 3 Polen
Graf Kanitz hat ſich demnach über das in dieſer Angelegenheit
beobachtete Verfahren höheren Orts beſchwert bisher aber noch
keinen Beſcheid erhalten Sind die Kanitz ſchen Angaben zu
treffend ſo erſcheint allerdings das Verfahren der Königsberger
Generalkommiſſion keineswegs einwandfrei

Für Privatvereine und geſchloſſene Geſellſchaften von Jntereſſe iſt eine Verfügung die zur Frage der
Einholnung polizeilicher Erlaubniß zu Tanzluſtbar
keiten ſoeben der Regierungspräſident zu Potsdam erlaſſen
hat Vom Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg iſt am
14 Juni 1892 durch Polizeiverordnung beſtimmt worden daß
die bezeichneten Vereine und Geſellſchaften zur Abhaltung von
Feſtlichkeiten ſtets um die polizeiliche Erlaubniß dazu einzukommen haben ſobald bei dieſen Feſtlichkeiten auch getanzt

werden ſoll Dieſe Verordnung iſt in einem dagegen
durchgefochtenen Strafverfahren vom Kammergericht als im
Widerſpruch mit einem Miniſterialerlaß vom November 1859
ſtehend und deshalb als rechtsungiltig erklärt worden Dem
zufolge hat nun der Regierungspräſident zu Potsdam verſügt
daß Privat oder geſchloſſene Geſellſchaften einer polizeilichen
Erlaubniß zu Tonzluſtbarkeiten nur dann bedürfen wenn die
Geſellſchaft zu dem Zwecke die Tanzluſtbarkeit zu veranſtalten
erſt zuſammentritt und ein Eintrittsgeld oder Tanzgeld erhebt
oder wenn eine beſtehende Geſellſchaft ſofern ſie allein die
Veranſtaltung von Tauzluſtbarkeiten zum Zweck hat eine ſolche
Luſtbarkeit veranſtaltet und von den Theilnehmern an der
Luſtbarkeit ein Eintritts oder Tanzgeld erhoben wird Sollten
abweichende Entſcheidungen der Gerichte eraret ſo wünſcht der
Regierungspräſident die Vorlegung der Urtheile damit eine
Abänderung der Polizeiverordnüng angebahnt werden könne

Wie ein in Bochum erſcheinendes polniſches Blatt meldet
ſoll der RegierungsPräſident in Düſſeldorf für ſeinen Bezirk
die Aus weiſung ſämmtlicher aus ländiſcher Polen
die nicht in der Landwirthſchaft beſchäftigt ſind angeordnet
haben Den induſtriellen Arbeitern welche bereits länger als
2 Jahre dort thätig ſeien und deren Ausweiſung dem betreffen
den Arbeitgeber Verluſte verurſachen würde ſei der Aufenthalt
ausnahmsweiſe bis zum 15 Nov zu geſtatten Die landwirth
ſchaftlichen Arbeiter dürften nur bis zur Beendigung der Saiſon
arbeiten geduldet werden Es bleibt ſelbſtverſtändlich abzu
den ob dieſe Meldung von amtlicher Seite beſtätigt werden
wird
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Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Eine höchſt beluſtigende Nachricht entnimmt die K

einem Privatbrief eines New Yorker Freiwilligen von der irre
gulären Kavallerie aus Santiaggo de Cuba Danach hat
Oberſtlieutenaut Rooſevelt verſprochen ſeine lieben Rough
riders auf eigene Koſten vollzählig nach Paris zur großen
Ausſtellung von 1900 zu ſchaffen wenn ſie ihren Record
bis zum Ende des Krieges wahren Das fehlte nur noch daß
Soldaten die im Kriege ihre Schuldigkeit gethan Kuuſtreiſen
im Stile von Buffalo Bill der ja als Oberſt Cody be
kanntlich auch den Krieg mitmacht unteruehmen und ſich
im fremden Lande wie die preisgekröuten Maſtochſen oder
glasfreſſende Nigger anſtarren laſſen Der Amerikaner ſcheint
auch im Kriege und im ganzen militäriſchen Leben ohne ſeine
plebejiſchen Yankee Anſchaunngen nicht durchzukommen

Der Berichterſtatter des Daily Chronicle bei Santiggo
der das Verhalten der Freiwilligen in den Kämpfen vom
1 und 2 Jnli ſehr lobt theilt gleichzeitig mit daß am 1 Juli
ein Theil des 71 New geſchwenkt und
Deckung geſucht habe als es den Befehl zum Vorrücken be
kam die Schuld lag jedoch mehr bei den Offizieren als bei
den Soldaten Letztere verlaugten eine neue Kampfgelegenheit
um die Scharte anszuwetzen Jn dem Gefecht am 2 Juli
habe ſich das kurz vorher gelaudet Michigan Regiment ſo
demoraliſirt Feigt daß man es ſchnell zurückziehen mußte
Sonſt hätten aber die amerikaniſchen Freiwilligen eine be
wunderungswerthe Feſtigkeit im Feuer gezeigt

Der Kapitän des mit Ledensmitteln für die Armee beladenen
Dampfers Port Victor, der am 14 Juli von New York
nach Tampa fuhr theilt mit daß auf dem Deck des Sehiffes
drei Tage nach der Abfahrt deſſelben eine mit 30 Pfund

die der Direktor des kaiſerlichen Geſundheftsomtes leliete waren Dynamtt und Schießbanmwolle gefüllte Kiſte gefunden worden
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iſt An der Kiſte befand ſich eine uhrartige Maſchine durchwelche der Sprengſtoſf in der Kiſte zur Cwloſien hätte ge

bracht werden können Das gefährliche Ding das wahrſchein
lich in New York auf das geſtellt worden war wurde ins
Meer geworfen

ich

Die Zurückdrängung des Deutſchen als Hauplſprache in Oeſter
reich macht ſich auch bemerkbar in den öſterreichiſchen Poſt
karten Dieſe trugen in den verſchiedenen Kronländern als
Hanptüberſchriſt Korreſpondenzkarte in fetter Kanzleiſchrift
und darunter in weſentlich lleinerer Schrift die Bezeichnung in
den betreffenden Landesſprachen z B Korreſpondencni liſtek
in Böhmen Karta korreſpondechjna in Galizien uſw Die
ſeit kurzem nen eingeführten Poſtkarten haben aber den deutſchen
Vordruck Korreſpondenzkarte in kleinerer Kanzleiſchrift als
früher dagegen die andersſprachigen Bezeichnungen in ebenſo
großen Schriftgraden böhmiſch polniſch rutheniſch uſw ſind
alſo dem Deutſchen vollſtändig gleichgeſtellt Noch bedenklicher
iſt aber folgender Thatbeſtand auf den eine berliner
Korreſpondenz der Grazer Tagespoſt aufmerkſam macht Jn
Ungarn iſt das berüchtigte Orktsnamengeſetz vor kurzem in
Kraft getreten durch das die hiſtoriſch beglanbigten ehren
werthen Namen deutſcher Städte und Siedlungen im öffentlichen
Leben völlig weggewiſcht und durch unverſtändliche magyariſche
Wortkonſtruktionen erſetzt werden Statt dieſe ethnographifche

aſchiugspoſſe nicht zu beachten die ſich auf dem ungariſchen
lobus abſpielt unterwerfen ſich die Repräſentanten der deut

ſchen Verkehrseinrichtungen dem maynyariſchen Größenwahne
Jn dem vom Vereine deutſcher Eiſenbahnverwaltungen heraus

er Buche zuſammenſtellbarer Fahrſcheinhefte für 1898
ind die deutſchen Ortsnamen völlig ausgemerzt Nur bei ganz

wenigen Städten wie Ofenpeſt Steinamanger Oedenburg
Stuhlweißenburg erſcheinen dieſe um auf die magyariſchen
Namen hinzudenten un Klammerzuſatz An Stelle der ge
wohnten Bezeichnungen treten allen Kultureuropäern unver
ſtändliche Buchſtabenkonglomerate die nur den Zweck erfüllen
die magyariſche Eitelkeit ger kitzeln Hermaunſtadt iſt ſogar ganz
verſchwunden und bloß Nagy Szeben geblieben Das ofſfizielle
Reichskursbuch ahmt dieſes Beiſpiel der Verleugnung des

Deutſchthums nach 50 deutſche Stationsnamen erſcheinen nur in
Verlſchrkft als Schleppträger der voranſchreitenden magyariſchen
Täuflinge

Jialien
Jn Riccia Provinz Campo Baſſo beſetzten 300 mit Pickenumd Aexten verſehene Bauern den Gemeindewald Cutteiiten

vertrieben ſie und nahmen zahlreiche Verhaftungen vor

da derlehieng Rußland
n den letzten Jahren iſt wiederholt behauptet worden Ruß

land habe am Rothen Meer ein Stück Küſtenland erworben
itets aber fanden ſolche Gerüchte Widerlegung Jetzt aber wird
in beſtimmter Form gemeldet daß der ruſſiſche Geſandte
Wlaſſoff mit dem Negus Menelik einen ſolchen Vertrag
abgeſchloſſen habe Rußland ſcheint alſo ſeinen lange gehegten
Wunſch erfüllt zu ſehen Jn Petersburg hatte man ein Augen
merk auf das kleine Sultanat Raheda zwiſchen der franzöſiſchen
Kolonie ObokDjibuta und der italieniſchen Aſſab gerichtet Da
überhaupt kein anderes Stück der Küſte des Rothen Meeres
mehr frel iſt ſo kann ſich die Abmachung nur darauf beziehen
Der ruſſiſche Beſitz wird ſich alſo unmittelbar an die franzöſiſche
Kolonie anſchließen durch die mit Fertigſtellung der Eiſenbahn
uach Harrar der Je nach Abeſſyuien ſeinen Weg
nehmen wird Die Veſitzerwerbung Rußlands in Afrika wenn
es auch nur einerecht kleines Stück Land iſt hat an ſich ſchon
eine nicht mißzuverſtehende Bedentung Rußlands Afrikapolitik
war bisher eine theoretiſche und wird nun eine praktiſche

Griechenland
Der zwölftägige Prozeß des ehemaligen Befehlshabers des

Otgefchwaders Sachturis der angeklagt war durch ſeine
Schuld das Mißgeſchick des Oftgeſchwaders während des Krieges
deraulaßt zu haben endete geſtern mit einſtimmiger Freiſprechung
des Angeklagten

e Bulgariens erſte greifbare Folge der Reiſe die Fürſt Ferdinand mitdem iehen Pathchen des Czaren an den ruſſiſchen Hof gemacht
hat ſtellt ſich die definitive Rückkehr der emigrirten
dulgariſchen Offiziere in ihr Vaterland dar Sie treten mit
dem Range in die bulgariſche Armee ein den zur Zeit ihre
inzwiſchen avancirten Kameraden einnehmen Einige von ihnen
die bisher in Odeffa lebten ſind bereits heimgekehrt

Nordamerika
Dos Ergebniß der Wahlen in den Vereinigten Staaten

n November dieſes Jahres iſt wichtiger als ſeit langer Zeit
Richt nur in allen Stagten außer in Oregon und Rhode Js
kand wo die Wahlen ſchon ſtattgefunden haben ſind ganz neue
Kongreßdelegationen zu erwählen ſondern auch faſt durchweg
die höchſten Staatsämter nen z beſetzen Von großer Be
deutung ſind die Wahlen für die Legislaturen in 90 Stagten
da in denſelben Bundesſenatoren nen zu wählen ſind und es
von der Zuſammenſetzun des Senats im 56 Kongreſſe abhängen
wird ob eine geſunde Währungsreform möglich iſt Die vakant
werdenden Site ſind gegenwärtig von zwölf Republikanern

Demokraten drei Silber Republikanern zwei Gold
emokraten und einem Populiſten ausgefüllt Anugeſichts des

Krieges und ſeiner Folgen ſowie der wichtigſten vom nächſten
Kongreß zu entſcheidenden Probleme werden es vornehmlich
nationale Fragen ſein um die ſich der Kampf drehen wird Die
Republikaner tragen ſchon jetzt eine ſehr zuverſichtliche Miene
zur Schau nachdem ſie in den beiden ſchon abgehaltenen
Wahlen in Oregon und Rhode Jsland erfolgreich geweſen ſind
Der hanptſächlichſte Grund ſür ihre Zuverſicht aber iſt daß die
demokratiſche Partei wie verſchiedene Prinzipien Erklärungen
zeigen noch hie und da von den vor zwei Jahren in Chicago
zur Geltung gekommenen Wahnideen dominirt wird denn daß
ſie in der Mehrzahl der Stagaten in denen der Silber Humbug
wiederum in den Vordergrund gerückt wird tüchtige Hiebe be
kommen wird iſt vorauszufehen Jn anderen Staaten in denen
die Vernunft die Oberhand gewonnen hat iſt der Großmachts
duſel der Republikaner in den Prinzipien Erklärungen an erſter
Stelle erwähnt und entſchieden verurtheilt worden Dieſe
Thatſache macht in Verbindung mit den Aeußerungen der Führer
beider Flügel der Partei Clevelaund und Bryan einen
guten Eindruck Wenn die Partei eine Politik der Samm
inng proklamirte indem ſie keine andere Wahlparole als Be
kämpfung des Jmperialismus ausgäbe und in entſchiedener
Weiſe gegen fernere Annexion nicht zu aſſimilirender Jnſel
zeblete ſowie gegen ſtarke Vermehrung der Armee und Flotte
Stellung nähme könnte ein Erfolg noch ganz gut zu erzielen
ein Es fehlen v die Anzeichen daß die große Maſſe der
Wähler in einem Kampf in dem unr diefe Fragen zu ent
cheiden ſind ſich auf die Seite der Gegner des Welltmachtduſels
ſtellen würde

qmq WäW ü
Gerichtsverbandlungen

H alle 27 Juſt Strafkammer Der Arbeiter Otto
Bieshold und Karl Piczoreck hatten in der Nacht zum
22 Mal d J in Ammendorf durch lautes Singen die nächt
liche Ruhe geſtört und hatten ſich als ſie vom Nachtwacht
meiſter Seidel zur Ruhe erwieſen wurden en dieſen arvergangen Bieshold iſt 25 Jahre alt und b er nur einma

rn Bedrohung mit 90 M Geldſtrafe beſtraft Piczoreck iſt
goch unbeſtraft und 24 Jahre alt Die R age gegen Viesdold lantete auf Verübung ruheſtörenden Lärm Se eldigung
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u PiczoreckBedrohung und ähruiche a du
lls ubet nd WiderſtandsJe S t er e n enggreen die Staatsgewalt aer Beweisau ſahne hat ſich das nächtliche Rencontre wie folgt

gplelt Bieshold und Plezoreck hatten in jener Nacht eine
Reihe von Kneiplokalen beſucht und zogen daun in aufgeräumter
Stimmung mit lautem Singſang durchs Dorf Der Nacht
wachtmeiſſer Seidel ſuchte dieſem Thatendrange zu ſteuern und
drohte den Nachtſchwärmern wenn ſie ſich nicht ruhig ver
hielten die Verhaftung an Als Bieshold dieſe Verwarnung
mit einer unziemlichen gröblichen Drohung erwiderte ſchritt
Seidel zur Verhaftung und nahm den Piczoreck feſt während

eng nach Hauſe eilte aber bald mit einem dicken Knüppel
bewaffnet zurückkehrte und ſofort gegen Seidel thätlich wurde
Er verſetzte dem Beamten dabei einen Hieb über den Hinterkopf
und machte ſich dann ſchleunigſt aus dem Staube
Seidel hatte obwohl ſeine ſtarke Kopfbedeckung die Wucht des
Hiebes abgeſchwächt hatte eine 3 em lange weitklaffende Wunde
am Hinterkopſe davongetragen und wurde auf Anordnung des
Dr Lebeling der für das Leben des Verletzten fürchtete nach

in die Diakoniſſenanſtalt gebracht wo er zwei Tage in
ehandlung blieb dann aber durch Dr Lebeling in Ammendorf

bis zum 7 Jnni weiter behandelt wurde Die Wunde iſt gut
gefrit und nachtheilige Folgen ſind für Seidel nicht mehr zu
beſürchten Piczoreck s Vergehen beſtand darin daß er bei
Seidel s Frage nach ſeinem Namen etwas aus ſeiner Hoſentaſche
an eholt eine drohende Haltung angenommen und ſich ſeiner
Feſtnahme widerfetzt hatte Aus einem Stalle in dem er einſt
weilen untergebracht worden war er am anderen Morgen ent
wichen jedoch im Laufe des Tages vom Gendarmen Bock trotz
ſeines Widerſtandes wieder feſtgenommen worden Bei Piczoreck
hatte man bei dieſer Gelegenheit eine Quittungskarte der Alters
und Jnvaliditätsverſichernng entdeckt der er vermittelſt Fälſchung
den Namen in Karl Wilczuack geändert hatte angeblich unr
deshalb weil ſein inzwiſchen verſtorbener Arbeitgeber den Namen

Piczoreck nicht auszuſprechen vermocht habe Schaden hatte durch
die Urkundenfälſchung niemand gehabt Bei der Urtheilsſprechung
würdige der Gerichtshof die von Bieshold an den Tag gelegte
Rohheit in ihrer ganzen Schwere und erkannte über den Straf
antrag des Staatsanwalts noch hinansgehend gegen ihn auf
2 Jahre 6 Monate und 1 Woche Gefängniß wegen
des Lärmens noch auf 3 Tage Haft Picezoreck wurden wegen

des Lärmens 3 Tage Haft anferlegt Von der Anklage der
Urkundenfälſchung wurde er freigeſprochen da ihm das Bewußt
ſein der Rechtswidrigkeit dabei gefehlt habe

Der am 11 d M wegen vier einfacher Diebſtähle zu
6 Monaten Gefängniß verurtheilte 27 Jahre alte Schuhmacher
geſelle Paul Kube hatte ſich heute noch wegen ſchweren Dieb
ſtahls zu verantworten er ſuchte dieſe Strafthaten zu leugnen
hatte jedoch hiermit kein Glück Auf Grund der Zeugen
ansſagen wurde er überführt am 5 Juni d J früh gegen
6 Uhr bevor er nach zärtlichem Abſchied von ſeiner
Braut das Haus des Bäckermeiſters Hahndorf Kl Ulrich
ſtraße verließ gewaltſam in die Geſellenkammer ein
gedrungen zu ſein und ans einigen erbrochenen Koſfern dem
Bäckergeſellen Pötſchke eine Uhr nebſt Kette ſowie 6 M Geld
und deu Dienſtmädchen Thiele eine Talmibroſche und ein Talmi
armband entwendet zu haben Unter Zubilligung mildernder
Umſtände wurde der Angeklagte zu 9 Mongten Gefängniß Zu
ſatzſtrafe verurtheilt Er betheuerte wiederholt ſeine Unyſchnuld

Wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung angeklagt war
die 17jährige mehrfach beſtrafte Ella Krumpfer hier Sie
hatte ihre leibliche Schweſter Lina bei der Polizei wegen Ueber
tretung der Sittenpolizeivorſchriften angezeigt und mußte nun
mehr zugeben daß die Anzeige wiſſentlich falſch aus Rache und
in der Erregung abgegeben ſei Der Staatsanwalt beantragte6 Monate Geſäugnſß und für die Verletzte Publikationsbefugniß

Der Gerichtshof erkannte auf 6 Wochen Gefängniß im übrigen
nach Antrag Das offene Geſtändniß der Angeklagten war als
mildernd berückſichtigt

Zwickan 27 Juli Wegen un menſchlicher Be
handlung ſeiner Ehefrau verurtheilte das hieſige Land
gericht den Gutsbeſitzer Singer aus Reuth Werdau zu
zwei Jahren fünf Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten
Eckartsberga 27 Juli Der Regierungspräſident

Frhr v d Recke hat auch unſerer Stadt einen Beſuch ge
macht Beſonderes Jntereſſe zeigte der Herr für den Ausbau
der Eckartsburg ſo daß zu hoffen ſteht daß die Sache bald
in Fluß kommt

S Eisleben 27 Juli Die Wirkungen der Erdſtöße
und Senkungen Wenn alle die Erdſtöße verzeichnet werden
ſollten die immer und immer wieder erdröhnen und durch ihre
Stärke ſowohl als ihre unheimliche Wirkung in ſelbſt abgehärteten
Gemüthern ſort und fort nene Benunrnhigung hervorrufen
es würde für den Leſer ermüdend ſein und ſchließlich gar keinen
Eindruck mehr machen Anders mit den Wirkungen welche dieſe
unterirdiſchen Gewalten im Gefolge haben Von den klaffenden
Riſſen in den Mauern den verſchobenen Fenſtergevierten den
geſtützten Thor und Thüreingängen iſt hinlänglich berichtet
worden und es hat eine Zeit gegeben in der man den Bericht
erſtattern den geſchäftlichen Niedergang der bedauernswerthen
Stadt in die Schuhe ſchob Nur deren Uebertreibungen waren
an dem Malheur ſchuld Anders heute Jeder Fremde dem
ein Einblick in das Jnnere eines ſolchen in Mitleidenſchaft ge

eng Hauſes ermöglicht wird bekennt ſtaunend daß er es
ich nicht entfernt ſo ſchlimm vorgeſtellt habe Anders aber

auch weil die Gewerkſchaft kauft und ausbeſſert und damit
ſtillſchweigend den Zuſammenhang zwiſchen Häuſerbeſchädigungen
und Bergbau zugiebt Ein Gang durch die Oberſtadt Sanger
Pulerſtrage und den Breitenweg mit den dazu gehörigen Neben
traßen ſowie den Rammberg hinauf giebt ein Bild von der
regen Bauthätigkeit Wo nicht kleinere Reparaturen genügen
werden Fronkmauern wie Giebel neu aufgeführt oder das Jnnere
Decken und Verbindungsmauern erſetzt So werden faſt alle

Hänſer wieder wohnbar gemacht und die Zeiſing
ſtraße in der die ganze Revolution ihrer Anfang nahm iſt bis
auf das oft genannte Hagemann ſche Haus neu erſtanden
und wird wieder bezogen Man muß der Gewerkſchaft zum
Ruhm nachreden da ſie die Wohnungen in den von ihr er
worbenen und renovirten Häuſern civilen Preiſen abgiebt
Sie werden infolgedeſſen ſchnell vermiethet und bezogen Was
augenblicklich von ſchwerwiegender Bedeutung ſcheint iſt derZuſtand zweier unſerer ſchönſten Gotteshäufer der St Ändreas
der Hauptkirche und der St Annenkirche Die Schließung der
letzteren iſt jedenfalls nur noch eine Frage der Zeit in erſterer
befindet ſich die Orgel ein neues ſchönes Werk des Zörbiger
Orgelbaukünſtlers Rühlemann in einer ſolch verſchobenen Ver
faſſung daß der Eingriff einer beſſernden n ſo gut wie nichts
mehr hilft Orgelchor und die anf derſelben weſtlichen Seite
tehenden beiden kleineren Thürme neigen ſich bedenklich nach

ſten zu Ein anderes öffentliches Gebäude das g Alte
Gericht am Brelten Wege das frühere Rathhaus der Nenſtadt
gegenwärtig ein Schullokal der zweiten Bürgerſchule wird ſeiner
ſtarken Gewölbe im Jnneru beraubt und neu ausgebaut

programmmäßiger Weiſe Nach Abholung des Bundeskönigs
Herrn Albrecht marſchirten die Gilden zum Waldkater
wo nach dem Feſteſſen das Schießen begaun Kürſchnermeiſter

undeskönig Drechslermeiſter Fran Scheiben
Zeißler rn Der Schützenfeſtplatz

war recht zahlreich auch von Fremden beſncht

rohne wurde
nig Gaſtwir

Kalbe 27 Jult FriedhofseiuweihungKönigsſchießen Der nepe de 10 Morgen große grſchhof

u

Widerſtandes in drei Fällen 4 Monate Gefängniß und wegen 9

Schkeuditz 27 Juli Unſer Schützenfeſt verlief in A

wurde r n durch den Superinkendenten Hundt
felerlichſt eingeweiht ſich im gothiſchen Stile auf dieſemTheile erhebende Vegräbni en naht ſich ihrer VWokerbag

Beim hentigen Königsſchießen der üniformirten Schützengilde
r der langjäbhrige Hauptmann der Gilde Gaſtwirth
A Blencke die Würde des Königs 31 Rittern ſchoſſen ſich
Zuhrwerksbeſitzer H Müller und Ackerbürger H Voigt

DieK Delitzſch 27 Juli Neuer Schuldirektorſeitens des biehgep Magiſtrats erfolgte Wahl des bisherigen

Oberlehrers am Pädagogium des Kloſters Unſere lieben Frauen
u Magdeburg Dr Hermann Wahle zum Direktor des in der
mwandlung begriffenen hieſigen ſtädtiſchen Realprogymnaſiums

zu einer lateiniſchen Realſchule hat die Beſtätigung ſeitens der
zuſtändigen Aufſichtsbehörde gefunden

Börnecke 26 Juli Froſt im Juli Daß in den Hunds
tagen die Kartoffeln erfrieren iſt gewiß eine Seltenheit dieſer
fatt iſt aber in einer der letzten Nächte hier vorgekommen wo
trichweiſe die Kartoffeln und auch verſchiedene Gemüſe
kräuter erfroren ſind

Pretzien 26 Juli r Jn der Generalverſamm
lung der Gommern Pretziener Eiſenbahn e G m u
wurde über das Projekt des Auſchluſſes genannter Bahn an die
Vollbahn berathen und beſchloſſen Der Anſchluß ſoll oberhalb
der Elbebrücke erfolgen Durch dieſen Anſchluß wird den Ge
ſammthandelsintereſſen ſehr gedient da auf dieſe Weiſe eine Ver
bindung der Elbe mit der Vollbahn geſchaffen wird Nicht zum
wenigſten wird dadurch die Leiſtungsfähigkeit der in hieſiger
Gegend liegenden Steinbrüche erhöht

Schönebeck 26 Juli Unglücksfall Einbruch
Auf der in Frohſer Feldmark im VBan begriffenen Feldſcheune
ereignete ſich ein bedauerlicher Unglücksfall Der Zimmermann
Graßhoff ſtürzte von der höchſten Spitze der Scheune und
fiel auf die Erde Außer Hautabſchürfungen hat er augen
ſcheinlich auch ſchwere innere Verletzungen erhalten Der Ver
unglückte wurde ins Krankenhaus gebracht Jn der hieſigen
Beenen ſchen Mälzerei wurde ein Einbruch verübt und ſind aus
einem erbrochenen Pulte 78 M entwendet

K Erfurt 27 Juli Betrüger in UniformBiſſiger Arreſtant Geftern abend gelang es einem
Kriminalpolizeibeamten den ſeit einigen Tagen geſuchten
Sergeanten Karl Grube aus Oldisleben welcher bis zum

dai bei dem in Rieſa garniſonirenden ſächſiſchen Artillerie
Regiment Nr 32 ſtand zu verhaften Grube trieb ſich als
angeblicher Beurlaubter in verſchiedenen tädten umher
und betrog unter anderen einen hieſigen Unteroffizier des Be
zirks Kommandos Ein biſſiger Arreſtant im wahren
Sinne des Wortes iſt der 20 Jahre alte Handarbeiter Karl
Förſter in Erfurt welcher geſtern abend in einem hieſigen
Reſtaurant wegen Diebſtahls verhaftet werden ſollte Der Mann
wurde wüthend ſchlug und trat um ſich und biß den Polizei
beamten in die rechte Hand

Tennſtedt 26 Juli Unglücksfall Am Dienstagverunglückte der Zieier der Schützencompagunie dadurch

daß beim Losſchießen das Rohr platzte und dem Zieler beide
Beine zerſchmetterte Der Verunglückte liegt im Krankeuhaufe
zu Langenſalza ſchwer darnieder

Vom Eichsfelde 27 Juli Späte Sühne Un
glücksfall Nach Deutſch Südweſtafrika Fir
mungsreiſe Nach 12 Jahren von der Nemeſis ereilt
iſt ein Mann in Wüſtheuterode der damals einen Mann
aus Schachtebich halbt todt geſchlagen und deſſen Pferd mißhandelt
hatte Jetzt erſt iſt man dem Thäter auf die Spur gekommen
Einem Ackermann in Birkenfelde gingen die Perde durch
dabei kam er zu Falle der Wagen ging über
ihn hinweg und der Mann erlitt ſehr ſchwere Verletzungen
an Kopf und Beinen ſo daß ſeine Ueberführung in das Heiligen
ſtädter Krankenhaus nöthig wurde Eine Duderſtädterin
Frl Kaufholz welche vor einiger Zeit in den Dienſt des
Rothen Krenzes getreten iſt iſt als Krankenpflegerin nach

Windhoeck Deutſch Südweſtafrika ausgeſandt worden Der
Weihbiſchof Dr Auguſtinus Gockel aus Paderborn weilt
gegenwärtig auf dem Obereichsfelde um dort in mehreren Orten
die Firmung vorzunehmen

Ordeusverleihnugen Verliehen wurde dem emeritirten Lehrerund Küſter Läfecke zu Packebuſ h im Kreiſe Salzwedel bisher in Hagenan
deſſelben Kreiſes der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus Ordeus von
Hohenzollern dem Gießermeiſter Eruſt Bartels zu Magdeburg und dem
Lokomotivführer a D Brügge zu Nordhanſen das Allgemeine Ehrenzeichen
Den nachbenannlen Offizieren 2c iſt die Eriandniß zur Anlegung der ihnen ver
liehenen nichtprenßiſchen Juſiguien ertheilt worden die Commandeur Jnſiauien
zwelter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären
dem Oberſt Lieutenant z D Greverus Commandeur des Landwehrdezirts
Bernburg dem Major z D Bock pon Wülfingen Commaundenr des
Laudwehrbezirks Deſſau dem Major Kuntzen im Jnſanterie Rtegtment Fürſt
Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburgiſches Nr 26 dem Major von
Hartmaun Krey und dem Major von Wyszecki deide im Anhattiſchen
Jnfanterle Regiment Nr 93 die RitterJnſignien erſter Klaſſe deſſelben Ordens
dem Hauptmann Weller im Anhaltiſchen Infanterie Regiment Nr 93 die
RitlerJnſignien zweiter Klaſſe deſſelben Ordens dem Premier Lientenant
von Röder und dem Premier Lieutenaut von Fuchs bverde in demſelben
Regiment die ſilberne Verdienſt Medaille deſſelben Ordens dem Feldwevel
Diehze und dem Vice Feldwebel und Bataillons Tambour Lehmann beide
in demſelben Regiment ferner das Ritterkreuz zweiter Klaſſe des Kön glich
ſchwediſchen SchwertOrdens dem Premier Lieutenant Freiherrn von Troſchke
im Magdeburgiſchen HuſarenRegiment Nr 10

EClansthal 27 Juli Der Verein für Geſchichts
nud Alterthumskunde des Harzes hielt geſtern und heute
in den oberharziſchen Schweſterſtädten Clausthal und Zeller
fels n en Jahresfeſt und reine Hanptverfamm
lung ab Die re weiſt 136 Feſttheilnehmer auf Jm

otel Glück auf zu Elausthal fand geſtern abend eine gemüth
liche Zufammenkunft der Feſtgäſte ſtatt Zum Feſte war auch
der Protektor des Harzvereins Fürſt zu Stolberg Wernige
rode eingetroffen Heute früh wurde unter dem Vorſitze
des Archivrathes Dr aus Wernigerode dieaupt Verſammlung abgehallken in der Superintendent

othert Clausthal und Archivar Dr Zimmermann
aus Wolfenbüttel Feſtvorträge hielten der Schatzmeiſter
Huch d Ae aus Qnedlinburg erſtattete den Kaſſenbericht für
1897 der recht günſtig lautete Zum nächſtjährigen Feſtorte
wurde Ballenſtedt gewählt Nach einem von der Stadt
Zellerfeld geſpendeten Frühſtück wurden die Sehens würdigkeiten
der beiden Schweſterſtädte beſichtigt und Nachmittags von 3 Uhr
ab in Voigtsluſt das Feſtmahl eingenommen Abends wohnte
die Feſtverſammlung der Anſführung des heimathlichen Volks

e lets Thomas Marten im Deutſchen Hanuſe zu Zeller
eld bei

88 Roſtkau 27 Juli Verhaftungen Ein Kommiſſionär wurde unter dem Verdachte unreelle Handlungen
begangen zu S Außerdem wurden zwei hieſige
Einwohner die in Coswig Holz verkanfen wollten über deſſen
rechtlichen Erwerb ſie keine glaubhafte Auskunft geben konnten

dingfeſt gemacht

8 Leipzig 27 Juli Kreuz ottern Beim Spiel
verunglückt Selbſt gefangen Jm Univerſitätsholze
beim nahen Liebertwolkwitz giebt es ſeit Menſchengedenken viele
Kreuzottern und die m verhütet nur durch ſtrengſte

her aera rege fteres Unglück Wie zahlreich dieſes
giftige Reptil dort vertreten iſt kann man aus der Thatſache
ermeſſen daß es einem Schlangenjäger gen in 2 Tagen 14
Stü r zu fangen Auf welche Jdeen unfere

ungens mitunter beim Spiel kommen t geradezu wunderli
pielten da in einem Hauſe der Mühlenſtraße eine Anzahl 12

bis 183jährige Knaben Feuerwehr, wobei ſie ſich ſogar aus
zweiter Etage an einem Strick herunterließen ei dieſem

Spiel glitt der 13jährige Arthur Betzold ans und ſtürzte hingh



werverletzt liegt der Knabe im Krankenhaus Ein junges0 verlor auf der Straße einen Geldbetrag von 75 Mark
ä

der rt von 2 Burſchen aufgehoben und als gute Beute erklärt idere Um ſchneller zu enkkommen ſprangen ſie auf einen im
Gange befindlichen Straßenbahnwagen damit aber zwei
Kriminalpoliziſten gerade in die Hände denn die Beamten hatten
die Scene des Findens beobachtet
e

Vermiſchtes
Der Kaiſer und die ſchweizer Offiziere An der dies

jährigen privatim und in Civil ausgeführten militäriſchen
Studienreiſe von ſchweizeriſchen Offizieren diedem Gelände der Schlachten um Metz aus dem Jahre 1876 galt
betheiligten ſich 15 Oſſiziere aus Genf Neuenburg Zürich und
Waadt Durch den Generalſtabschef des 16 Armeecorps Oberſten
von Vernbhardi waren ſie dem Kaiſer gemeldet worden
der ihnen geſtattete der großen Parade der Metzer Garniſon auf
dem Exerzirplatze bei Frescati beizuwohnen wohin ein Oberſt
ſie begleiten ſollte Die Epiſode die unn folgt ereignete ſich in
dem Moment als nach dem erſten Vorbeimarſch die ekwa
25,000 Mann zählenden Truppen ſich zu einem zweiten Vorbei
marſch neuformirten Der berichtende ſchweizeriſche Offizier ſagt
darüber Jn dieſem Moment wendete der Kaiſer plötzlich ſein
Pferd dirckt auf die ſchweizer Ofſiziere und hielt allein etwa
zwei Schritt vor ihnen Unſer deutſcher Oberſt trat vor und
meldete 15 ſchweizeriſche Offiziere während wir den Hut in
der Hand dem Ausgang dieſes ſehr unerwarteten Beſuches mit
lebhaftem Jntereſſe entgegenſahen Da der Oberſt ſich beim
Kaiſer entſchuldigte daß er uns jeden einzelnen nicht vorſtellen
könne indem ihm unfere Namen entfallen ſeien ſagte der Kaiſer
uns grüßend in wohlwollendem Tone Bitte die Herren ſich
ſelbſt zu nennen Alsdann reichte er dem Oberſten Andéoud
der ſich nennend zuerſt vorgetrelen war die Hand Wir
übrigen thaten desgleichen und jedem wurde ein freundlicher
Händedruck zu theil Er unterbrach alsdann das Schweigen und
zwar diesmal in franzöſiſcher Sprache Sie haben ſoeben be
fonders geübte Truppen meiner Armee geſehen denn ihr
Commandeur der General v Häſeler läßt ſeine Truppen
nicht zu lange rnhen Und alsdann Meine in die Schweiz
entſandten Generäle haben mir ſehr lobende Berichte über die
bemerkenswerthen Märſche Jhrer Truppen im Gebirge und
deren Schießlüchtigkeit erſtattet Es ſcheint in fragendem
Tone doß Sie der Ausbildung im Schießen mit der Ordonnanz
waſſe außerhalb des Dienſtes und ſelbſt vor dem Militärdienſt
große Fürforge widmen Anf die bejahende Antwort die ihm
von einem von uns zu theil wurde begann der Kaiſer der die
Unterhaltung verlängern zu wollen ſchien die Frage betreffend
das Schuhwerk für die Armee zu beſprechen Dieſe Unterhaltung
dauerte wohl an die 10 Minuten und wurde vom Kaiſer im
Tone ſichtllchen Wohlwollens und guter Laune geſührt Es
ſcheint daß eine derartige Auszeichnung nicht oft fremden Offi
zieren ſelbſt in offizieller Miſſion zutheil wird und wir können
wohl annchmen daß der Kaiſer wenn er ſich ſo liebenswürdig
gegen uns gezeigt hat für unſer Land ein wirkliches Wohl
wollen ewpfindet

Der letzte jüdiſche Poliziſt, ein Mann Namens
G Mehyer iſt in dieſen Tagen in Hamburg geſtorben Er war
der einzige noch übrige Beamte der ſogenannten jüdiſchen
Fremdenkommiſſion, die bis zum Jahre 1859 wo Hamburg
eine neue Verfaſſung erhielt den jüdiſchen Fremdenverkehr zu
überwachen hatte Als jene Kommiſſion aufgehoben wurde blieb
Meyer im Dienſte der hamburger jüdiſchen Gemeinde er hatte
das Recht Uniform und Degen zu tragen ünd Verhaftungen
vorzunehmen und übte ſeine Thätigkeit hauptſächlich bei jüdiſchen
Beerdigungen aus

Dafſt ein Kellner dem Gaſt durchbrenut dieſer ſeltene
Fall hat ſich in Steglitz zugetragen Ein berliner Gaſt
Herr gab dem Kellner einen Hunderkmarkſchein welchen
jener am Buffet auch gegen vier Zwanzigmarkſtücke und zwei
Zehumarlſtücke einwechſelte Mit dieſen hundert Mark aber
ſowie mit noch 45 Mark einkaſſirten Geldern kletterte er über
den Gartenzaun und verſchwand Der Gaſt erhielt von dem
Wirthe den unterſchlagenen Betrag ausgezahlt Der Berliner
KellnerBund der dieſen Aushilfsfellner empfohlen hatte hat

e Kinerfeits zur vollen Entſchädigung des Wirthes bereit
erklärt

Eine Weiterelegie in Form einer gelungenen Parodie auf
das Scheſſel ſche Lied des Trompeters im fernen Weiſchland hat
ein auf Rügen eingeregneter Kurgaſt an den Hamb Korr als
zeitgemäßen Beitrag eingeſchickt Sie lanutet

Sonne taucht in Wolkenfluthen
Himmel trübe uichts von Gluthen
Endlich will der Tag verſcheiden S
Endlich ſchließt das graue Leiden
Dein gedenk ich warmer Ofen a
aupt gelehnt auf Felfenkante SNaſſer Mann im naſſen Sande

Kalter Wind die Waſſer ſchäumen
Durch die Seele zieht ein TräumenDein gedenk ich warmer Ofen

Zola s Köchin Der Gerichtsvollzieher Mouthias hat es
a vergebens verſucht das Kontumaz Urtheil des Verjailler Schwurgerichis in der Villa Zola s in Medon zu über
geben Mouthias ſtellte daher das Schriſtſtück dem Maire zu
der es unter Couvert durch den Flurwächter nach der genannten
Villa ſchickte Dieſem gelang es den Brief einer Kammerzofe

e Wenige Minnten ſpäter eilte die Köchin in Be
gleitung der Kammerzoſe dem Flurwächter nach um ihm das
verſchloſſene Couvert zurückzugeben allein dieſer wollte davon
nichts wiſſen Die Köchin begab ſich hierauf zum Maire legte
ihm den Brief auf den Tiſch und ſagte Jch verbiete u
ausdrücklich mir etwas zu bringen wir wollen davon nichts
wiſſen Dieſe Geſchichten übergiebt man den Herrſchaften nicht
den Dienſtboten Vergebens machte ihr der Maire bemerklich daß
er durch das Geſetz gezwungen ſei ſo zu handeln die Köchin
ließ ſt nicht übdrzeugen und ſagte ſchließlich Machen Sie es
wie ich ſchicken Sie das Papier dorthin zurück woher es ge
kommen iſt Der Maire verfaßte ein Protokoll über den

und ſandte das Schriftſtück dem verſailler Stagats
alt

Ein irrſinniger Amtsblattverſender Jn der Druckerei
des belgiſchen Amtsblattes in Brüſſel ereignete ſich geſtern
ein aufregender Vorfall Der ſeit langen Jahren im Staats
dienſte ſtehende Verſender des Amtsblattes Boeners gab ſeit

ei igen Tagen unverkennbare Zeichen von Geiſtesſtörung kund
doch legte man der Sache keine große Bedeutung bei ſo daß
ſeine Arbeitsgenoſſen über ihn ſcherzten Geſtern trat Boeners
wieder in die großen Druckereiräume ein g abſonderliches
Auftreten reizte zum Lachen Da ergriff Boeners voll Wuth
ein paar große Scheeren und ſtürzte auf einen noch lachenden
5 los Der Setzer Simon ſprang hinzu um das drohende
Unheil zu verhüten aber Boeners ſtürzte auf Simon los und
ließ ihm beide Scheeren in die Bruſt Simon ſauk uieder alle
eilten herbei um dem Verwundeten zu helfen Jnmitten der
allgemeinen h verſchwand Boeners Ein ſchnell herbei

holter Arzt verband de
eberführung nach dem Krankenhauſe Boeners ſelbſt war nach

einer nahen Wohnung geren erzählte ſeiner Frau daß er
oeben einen Menſchen getödtet habe verließ ſofort wieder das
r und giug nach dem Pollfzeiamte wo er abermals ſeine

hat erzählte Natürlich wurde er ſofort feſtgenommen

Unglücksfälle und Verbrechen Zwiſchen Muskau und
Zaw er ſtürzten zwei mit Arbeitern beſetzte Wagen der
Arulm ſchen Schmalſpurbahn die hohe Böſchung berab Eine
Arbelterin blieb todt mehrere andere Perſonen wurden verletzt

u ſchwer Verletzten und ſorgte für ſeine

telne auf die Schienen gelegt wurden Jn Delmenhorſt
ſt das im Bau begriſſene große Lagerhaus der Bremer Linoleum

werke Ankermarke zufammengeſtürzt in dem Augenblick als die
en Arbeiter bis anf drei das Gebäude gerade verlaſſen

atten Das ganze Gebäude das on nahezu vollendet war
bildet einen einzigen Trümmerhaufen unter dem die drei Ar
beiter begraben lagen Seltſamerweiſe iſt nur einer erheblich
verletzt während die beiden anderen nur leichtere Abſchürſungen
davongetragen haben An der Hochzeitstafel geſtorben iſt in
Schweineb rück ein Arbeiter dem ein Viſſen in die unrechte
Kehle gerathen war und ſeinen Tod durch Erſticken herbei
führte Ein Eilgüterzug hat in Porta auf einem Weg
übergang ein Fuhrwerk überfahren Die Fran des Hotelbeſitzers
Starke in Porta wurde ſofort getödtet vier Perſönen ſchwer
eine leicht verletzt Die Schuld trägt der Schrankenwärter

n Unſall hat ein Bubeuſtück herbeigeführt indem zwei r
o

Jn einem Zweikampf auf Piſtolen der dieſer Tage
in der Umgegend von Berlin ſtattgefunden hat
iſt ein Dr med Voges tödtlich verwundet worden
Er wurde mit einer Schußwunde im Unterleib in die königliche
Klinik Ziegelſtraße gebracht wo er geſtorben iſt Der Gegner
angeblich auch ein Arzt ſoll ſich der Staatsanwaltſchaft geſtellt
haben Jn Koblenz überfuhr ein Straßenbahnwagen einen
vorübergehenden 12jährigen Knaben der ſofort getödtet wurde
Man mußte den Wagen umlegen um die Leiche aus den Rädern
entſernen zu können Jn Ravensburg in der Kaſerne des
2 württembergiſchen Jnufanterie Regiments legte der Soldat
Hertneck im Scherz mit ſeinem Dienſtgewehr auf ſeinen Kameraden
Schmidtbleicher an Der Schuß krachte und Schmidtbleicher
ſtürzte mit durchſchoſſenem Schädel zu Boden Er iſt ſeinen
Verletzungen erlegen Das Gewehr war mit Zielmuniiion ge
laden Jn Limanova in Galizien feuerte der Kaufmann
Rozwadowski auf den Gefreiten Kriszke der mit ſeinem Stuben
mädchen ein Liebesverhältniß unterhielt aus einem Revolver
mehrere Schüſſe ab Kriszke wurde tödtlich verwundet in das
Militärſpital gebracht Rozwadowski dem Kreisgerichte ein
geliefert Die Leiche des auf der Zugſpitze verunglückten
Jrmer konnte noch nicht geborgen worden da das Gebirge da
wo die Leiche vermuthet wird auch für die kühnſten Führer nur
mit Lebensgefahr zugänglich iſt Jſt Jrmer wie vermuthet
wird in eine Randklufi geſtürzt ſo dürfte die Leiche überhaupt
nicht geborgen werden können Gelegentlich eines Uebungs
ſchießens des Torpedoſchulſchiffes Blüchexr bei Glücksburg
wurde ſeine Pingſſe durch einen Torpedo getroffen und leck Die
Pinaſſe konnte den nahen Strand erreichen wodurch ein Unglück
abgewendet wurde

Perfonalnachrichten Geh Medizinalrath Dr Mooren
wurde anläßlich ſeines 70 Geburtstages zum Ehrenbürger der
Stadt Düſſeldorf ernannt Der Generalarzt Dr Opitz
Corpsarzt des 3 Armeccorps iſt im 66 Lebensjahre verſchieden

Ein Sohn des Reichsgerichtsraths und Centrumsabgeordneten
Spahn der im letzten Reichstage das Amt des erſten Vice
präſidenten bekleidete werd demnächſt als Privatdozent bei der

Berliner Univerſität eintreten Dr Spahn iſt Hiſtoriker Das
Kolloquinm vor der philoſophiſchen Fakultät hat er ſchon be

ſtanden ſo daß auch die öffentliche Vorleſung bald folgen wird
Auguſt Lehr hat ſich auf der Halenſeer Rennbahn beim

Abſteigen vom Rade eine Sehnenzerreißung am linken
Fuße zugezogen und mußte auf einer Tragbahre nach ſeiner
Wohnung geſchaſſt werden Hofrath Profeſſor Dr Dittel
in Wien iſt ſchwer erkrankt Man befürchtet das
Schlimmſte Das Befinden der Großherzogin von Tos
canag iſt äußerſt beſorgnißerregend Man befürchtet daß die
Kranke die nächſte Nacht nicht mehr überlebt Aus
Zürich geflüchtet iſt der als lyriſcher Dichter bekannte Manrice
Reinhold von Stern ein geborener Livländer der dort
eine Buchhandlung betrieb unter Hinterlaſſung vieler Glänbiger
Auch Weib und Kind hat Stern zurückgelaſſen Man vernmthet daß
er ſich nach Amerika gewandt hat wo er ſich bereits einmal
mehrere Jahre aufgehalten hat Unter den neuen Rittern der
Ehrenlegion befinden ſich der nationaliſtiſche Romanſchriftſteller
Abel Hermant und der Toudichter der Glocken von
Cornville, Plauquette Wie man aus Bukareſt ſchreibt
hat der Geſandte Freiherr v Dehrenthal der Königin Eliſabeth
das ihr von der philoſophiſchen Fakultät der Bnudapeſter
Univerſität verliehene Doktordiplom überreicht Am 11 Juli Elberfeld LorbergMeidrich
ſtarb in Funchal 75 Jahre alt Herr Joäo Maria Moniz
penſionirter Finanzbeamter in weiten Kreiſen bekannt und hoch

eſchätzt als Botaniker ſpeziell als der gründlichſte Kenner der
lora der Madairenſiſchen Juſelgruppe

IX Deutſches Turnfeſt
Schlußbericht

S u H Hamburg 27 Jull
Am Montag Dienstag und am heutigen Tage vom frühen

Morgen ab fand ununterbrochen das Wettturnen der einzelnen
Kreiſe ſtatt ſo daß das Kampfrichterkollegium an deſſen Spitze
rler Keßler Stuttgart ſteht ein arbeitsſchweres Amt während
dieſer Tage hatte ie Turner ringen nicht um werthvolle
Preiſe wie man es heutigen Fager bei all den ſportlichen Wett
kämpfen gewohnt iſt ſondern den Siegern fällt als Preis ein
einfacher Eichenkranz zu Neben dem Wettturnen fand an ſämmt
lichen Tagen Schauturnen ſtatt Am Montag fanden Breslauer
Turnerinnen mit ihren gelungenen Vorführungen reichen Beifall
Geſtern turnten 3500 Knaben der Hamburg Altonger Turn
vereine denen die Frauen und Mädchenabtheilungen nachfolgten
An dem Turnen der Altersriegen Alldentſchland betheiligten
ſich 244 alte Herren Zugelaſſen wurden hier nur Herren die
das Alter von 50 Jahren überſchritten hatten unter ihnen ſah
man auch Herren von 60 und 70 Jahren rüſtig mit den
Hanteln und bei den Freiübungen arbeiten wie es ihnen mancher
Jüngere kanm nachmachen könnte

Dieſe Vorführungen erregten berechtigte Bewunderung Sehr
fleißig wurden die Turnſpiele beſonders das Fußballſpiel andem ſich hervorragend die Akademiſchen Turnvereine betheiligten

gepflegt Die Wettkämpfe wurden in der Regel von mehreren
Vereinen gegeneinander abgehalten und zeichneten e vor den
von ſportlicher Seite veranſtalteten dadurch aus daß es hierbei
nicht allein auf die Erzielung der größten Anzahl Punlte an
komut ſondern daß vor allem auf die nen die Art des
Spieles der Theilnehmer geſehen wird Am Wetlringkampf be
iheiligten ſich von 105 gemeldeten 32 Turner Für die Zulaſſung
war der Nachweis von 25 Punkten nothwendig Der Kampf
ing in zwei Gruppen vor ſich in der erſten ſiegte Beringa en Mülheim a Rh in der zweiten Grüna Sachſeu
Es iſt unmöglich alle die vielen Feſtveranſtaltungen aufzn

phlen hervorgehoben ſeien nur ein großartiges Feuerwerk auf
em Feſiplatz geſtern abend Geſangsvorkräge des Hamburg

Altonger Männergeſangvereins in der Feſthalle eine Feuerwehr
an der Feſthalle uſw Einer patriotiſchen Handlung ſei

noch beſonders Erwähnung gekhan Geſtern nachmittag legte der
Turnverein Traunſtein zur Erinnerung an die blutigen Kämpfe
1870 an der Loire an denen die Bahern und Hamburger ge
meinſam theilnahmen einen Lorbeerkranz mit Widmung an dem
Kriegerdenkmal an der Esplanade nieder Eine Abordnung der
am Feſte theilnehmenden Halloren Salzwirkerſchaſt wurde
eſtern vom Bürgermeiſter und vom Senate im Neuen Rathhaus empfangen

Geſtern abend G unter Betheiligung von 1500 Perſonen
im Konzerthaus Hamburg ein Feſtkommers des AkademiſchenTurnerbündes ſtatt dem auch Bürgermeiſter Dr Moenkeber
beiwohnte Der Präſes Dr Schwaxrz von der Berliner Arminia
ielt die Kaiſerrede and wed RehmVerlin ſprach auf

2

n einmal 1895 der Jubelfeier des 80 Geburtstages des

elernt Ein ſtürmiſch anfgenommenes Hoch an den Fürſten
ismarck brachte darauf eand jur Krech äns rivaldozent

Dr Reinhardt hielt die in einem Je auf den Akademſſchen
Turnerbund ausklingende Feſtrede s folgte noch eine Reihe
weiterer Reden wurden an den Kaiſerund den Fürſten Bismarck abgeſandt Die Feier endete zu
ſpäter Stunde

Vom König von Jtalien iſt folgendes Telegramm eingelaufen
Se Majeſtät der König von Jtalien hocherfreut von derherrlichen Aufnahme welche italieniſche Turner gefunden haben

dankt mit herzlichem Gruß und patriotiſchem Wunſch Der
General Adjutant Ponzio Aglia

Um 6 Uhr nachmittags verſammelten ſich die Theilnehmer am
Wettturnen mit ihren Bannern und Fahnen in einem glei
mäßigen Viereck Vuſſtellung nehmend in der Mitte des Feſt
platzes Vor der im Mittelpunkt ſtehenden Tribüne war das
Bundesbanner der deutſchen Turnerſchaft aufgepflanzt Rings
um daſſelbe ſtanden die Vanner der auf dem Turnfeſt vertretenen
ausländiſchen Turnerbünde Jtalien Schweiz Rordamerila
Braſilien y Sodann trat der Geſchäftsſührer der Deutſchen
Turnerſchaſt Dr Goetz vor und hielt folgende Anſprache

Werthe Turngenoſſen Der letzte der herrlichen Tage
welche wir in dem lieben Hamburg verlebt haben geht zur
Rüſte Aber ehe wir ſcheiden haben wir noch einige Aufgaben
zu erfüllen Erſtens haben wir die Sieger welche im harken
Kampf den Preis erworben haben mit dem Ehrenzeichen zu
bekränzen und zu ehren Dann haben wir der Stadt Ham
burg unſern Dank auszuſprechen und zuletzt haben wir ehe
wir ſcheiden das Gelöbniß auszuſprechen daß wir der Turn
ſache der deutſchen Turnſache und dem Vaterlande dem ſie
dient treu bleiben wollen Bravo

Kreisturnwart Prof Keßler Stuttgart ruft alsdann die Sieger
auf Ehahen den Preis als Sieger über 50 Punkte errungen
105 Turner eine Anerkennung 45 50 Punkte 148 Turner
den Sieg im Ringen 2 im Schlenderball 9 im t
9 im deulſchen Dreiſprung 8 Beim Aufruf traten die Sieger
begleitet von dem Vanuer ihres Vereins und von ſtürmiſchen
Gut Heil Rufen ihrer Turngenoſſen vor und wurden mit dem
Eichenkranz geſchinückt Zugleich erhalten ſie ein Ehrendiplom
ausgehändigt Die Siegerliſte ſtellt ſich wie folgt dar 1 Alfred
Flatow Turnerſchaft Berlin 63 /2 Punkte 2 Karl Schumann

Turnerſchaft Berlin 62 der Sieger von Athen 3 Friedrich
Zohfel München 61,5 4 W Oepen Neuß 60 5 E Seidel
Hannover 60,25 A Körting Hannover 60,25 6 W Müller
Hannover 59,75 7 F Sauer Prag 588 8 A Mühlner Hildes
heim 58 9 Haus Bruchmaher 58 10 N Becker Jdar 58
II C Güad Nürnberg 572, 11 Otto Nauglack München 57
12 H Merte Offenbach 572 13 L Güntzel München 57
14 R Streib Gmünd 568, 15 L Wolters Braunſchweig 56,50
15 Klier Hamburg 56,50 16 O Hildebrandt Schw Gmünd
M Loſchke Leipzig O Weimann München R Geuſergwsky
Berlin 55 17 B Gläſer Frankfurt g Kanfurnnn
Speyer C Grebe Offenbach 55 18 W LiſtmannNürnberg
R PollerLandshut Th KahlesFraukfurt G RingelsWilhelms
haven 55 19 H Weingartner Frankfurt a O O JodovHanauC Konzell Jnnsbruck 54, 20 KraulThorn Keyl München 54
21 Bauer Dresden KnöfelNordhauſen SchoppcoMünchen
Schuller Pforzheim 54 22 Winkelſer Wiesbaden Hutſchen
reulher Voltſtedt 54 23 KöhlerDresden Piſchetsrieder München
53 24 Gerhold Limburg Rehbock Hildesheim Frank Oldenburg
53 25 MatthesKönigsberg BalkeBPraunſchweig Seyfferth
Kitzingen Drebert Berlin 58 26 Arthur Beck B Stutt
gart Bode Hannover Mumier Dresden Auguſt Macher B
Stuttgart Zeidler Leipzig Höusler Würzburg VahldieckMagde
burg Gg Zimmermann Berlin 53 27 Bruckmayer Jngolſtadt
BöhmtsMünchen MellerBockenheim GutſchBerlin Meng
Jdär 52 28 Hängärtner Zürich Böker Warnsdorf i Böhm
52 29 Grünberg Darmſtadt Gg Moſter Pirmaſens 52
30 Brames Hildesheim Schmidt Brauuſchweig A Wolf Höchſt
SonnenſcheinWien 52 31 J Wieſenrath Ulm W Schrader
Braunſchweig Jaeger Hannover Joſ Haberbuſch Nen Utm
G Jantzen Bremen Leucher Oldenburg 51 382 PetzoldElber
feld Nannes Hannover Robert SteruStuttgart 512 Eſchen
lohrMünchen HoſſtellerSt Louis Tetzuer Offenbach Bernhard
Slern Bremen 51 33 Bernhard Müller Leipzig Aronſohn

Emil Sannek Pforzheim 51
34 Richard Witte Lüneburg Kachel Braunſchweig 51 35 Mar
raf Minden Teubner Gohlis Regenex Dortmund HohnerSroſacen 50 36 Schüßler Darmſtadt Hagſe Wolfenbüttel

Winder Osnabrück Flatow Friedrichshagen 50 /2 37 Grebe
Offenbach 50 38 Keßler Siegen SauerweinLechhanſen
Reiher Glauchau GrimmAltong SünpelkampDuiſſern Mielitz
Erfurt und Eiſenecker Frankfurt a M Der unter 27 genannte
Michael Meller iſt zum fünften male auf einem deutſchen Turnfeſt
Sieger

Jm Ringen ſind Sieger I Ernſt Albin DatheT V Grünabe Chentis II Bäringhanſen Mühlheim a Rh Bei den
volksthümlichen Wettkämpfen Schlenderball Weitwerſen
Lahrmanu Vurhave 47 04 m HayenBurhave 41,85 Reinders
Rodenkirchen 41,25 Behrens Vurhave 41,17 GelliſchBreslan
39,70 TietzeGreiſswald 38,80 Harbers Burhave 38,70 Cyriahel
Bürhave 38,42 und Welz Guben 38,20 Hindernißlaufen
Reißner München 12,8 Seknnden Kählert Kiel 13,4 Lauge
St Louis Herrmanu Frautkfurt a Kayl München Buſhing
Müuchen GrimmAlkong Boyens und Kubaſek Hamburg je
14 Sekunden e deutſcher Freiſprung i w 11,97 w
LangeSt Louis 11,90 Auguſtin Lübeck 11,85 Merk Offenbach
T1,80 Depen Neuß 11,70 Heinrich WendiVremen 11,5
Siephany VBerlin 11,65 Bochendorf Berlin 11,50

Nach der Beendigung des Vertheilungsaktes nahm Dr Götzwich es Wort Mit tiefer Entrüſtung habe ich noch im letzten
Augenblick ein Flugblatt erhalten das die Sozialiſten gegen die
Turnerſchaſt erlaſſen haben um einige von uns der guten
deutſchen Sache W zu machen Allgeitig kommt von Friedrichsruh die betrübende Nachri eigt
Fürſt Bismarck unſer deutſcher Bismarck ſchwer erkrankt R o
daß man fein Äbieben befürchtet Dieſe Thalfache muß un a
anlaſſen um ſo feſter an der guten deutſchen Sache feſtzuhalten
Lebhaftes Bravo Mit Herz und Mund fordere ich Euch J
in dieſem feierlichen Moment die Zuſicherung zu h a
wir feſt und freu und unentwegt an unſerem deutſchen Saler
lande feſthalten Vieltauſendftimmiges donnerudes Bravo deß

Prof Ke hl er Stuttgart verlas ſodann das Telegramm de
Königs von Jlalien das mit lebbhaſtem Beifall au genommen
wurde Chevalier Romano Guerre aus Genna überreichke d
Bunde mit einer längeren italieniſchen Anſprache in der er die

offnung auf eine ewige Dauer der frenndſchaftlicben Vr
ehungen beider Länder ausſprach und mit einem Gut Hei

e deuiſcher Sprache ein Fahnenband mit den Bildniſſen des
deutſchen Kalſers des Kaiſers von Oeſterreich und des Köni
von Jtolien Ein zweiter italieniſcher Delegirter überreichte
eine Medailke mit der Jnſchrift An die deutſchen Turner
Andrea Doria in S war und bat teſte c ne
reyburg a U aufzubewahren rof Rüger Mit bis Stadt Hamburg Darauf ſang die r
leere n an den d Der an 360

L einem Fadenn nen und der ſich vom Feſiplatz durch den Hafen
und die Hauvtſrae Hamburgs bewegte
Turnfeſt in glänzender Weiſe

Schluß der Preisveriheilung begab ſich der Ausſchußin bie Wohnung des Chrawriſiden

Betheiligung auszuſprechen
Morgen finden zahlreiche Turnfahrten ſtattnach Heigoland ſollen d200 nach Kiel 300 nach

ür die Fahrtenamburg daran exinnernd a die deutſche Studentenſchaft

t der alten Hanſaſtadt kennenrſten Bismarck die Gaſtlichke Turner angemeldet ſein

chloß das IX deutſche

ten Bürgermeiſter
9 Dr Mönteberg um ihm nochmals Dant für ſeine wohlwollende
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Freitag den 29 Irul e geschlossenFortſetzung des Ausverkaufs findet Sonnabend ſtatt

W I men
Ubrmacher

Gr Ulrichſtraße 48
empfiehlt

Goldene Herrenuhren
mit Präciſions Werken

A Lange Söhne und Union
Glashütte

Präcisions Uhren Geneva
mit Sternw Gangzeugniß

Präcivions Uhren Diamant
in Silber Savonette u offen

Goldene Damenuhren
in allen Preislagen

Moderne Zimmernhren
Wecker u Wanduhren
Reparaturen ind

h

Paul Maseberg
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Um zu räumen gebe circa 150 Meter

IBvGE CSEdüBn Werau

e n mens tunsere Orient Sonderfahrt u Dampfer Bohemia findet bestimmt statt

Zweite

Orient Sonderfahrt
zum

Pinzug des deutschen Kaisers und der Kaiserin

Werusalem,
Mit dem von uns gecharterten

nSchnelldampfer T In d 06 vom Oesterreichischen Lloyd

Abreise aus Triest 20 October
Dauer 28 Tage

Triest Alexandrien Oniro Jaffa JFerusalem Bethlehem Caffa Beirut Damasens
Athen Corfa Triest

Preis 750 bis 1400 Mark je nach Lage der Kabinen
für Fahrt Führung Verpflegung zu Wasser und zu Lande Ausflüge Hotoel

Besichtigungen u s W
Es werden auch Billete nur für die Fahrt ausgegeben

Baldige Anmeldung erforderlich da nur eine beschränkte
Zahl Personen angenommen werden um auf dem Dampfer

jeden möglichen Comtort zu sichern
Programme kostenfrei

Carl Stangen Reise Bureau
Berlin Mohrenstrasse 10

Brstes und ältestes deutsches Reise Burenam
Amtliche Fahrkarten Verkaufsstelle für die deutschen BRisenbahnen und Agentur aller bedeutenden Ver

kehrsanstalten im In und Auslande
Nicht zu verwechseln mit neun entstandenen Reise Unter

Massiv goldene
Verlobungs und

Trauringe
333 M geſtempelt von 4 Mk
bis 10 Mk ,585 elvon 15 Mk bis 20 Mk Du

katen von 30 bis 50 Mk
Für Feingehalt wird garantirt

Halsketten BroschenArmbünder

66
2277 Ringe MHanschett Knöpfe Chemiüset
Knöpfe CravattnadelnUhrketten

compliette Schmuecks
Silber u Alfenidewaaren

Pathen Geschenke undHochzeits Geschenke
in großer Auswahl

Reparaturen ſauber und billig
Hochachtungsvoll

Paul Maseberg
Gr Ulrichſtraße 48

Jlluſtr Katalog koſtenlos

Deutsohoe
Bahumeisterschule rn

Wegebau u Tiefhau Schule
Lehrg 3 Sem Staatl Reifeprüf
Staatscom Sem Anf Nov u Mai

e

e

Gegründet 1868
t S

zu jedem annehmbaren Preiſe ab
Uugo Bohne Rieſtedt

ma
Neu erſchienen

Kaiſer Friedrich und Marr Aurel
eine Vergleichung von

Friedrich Crönert
Mit einem Bildniß Kaiſer Friedrichs und Mare Aureis

Gr Oktav Eleg geh 2 M
Jnbalt

Einleitung Der Liebe Luſt und LeidFriedrich d Große u Marc Aurel Krieg und Anteil
Aus Epiktet Harren u Herrſchaft in 2 AbſchnAus Marc Aurels Selbſtbetrach Heide und Chriſt

tungen e SozialesDankbarkeit als Erzieherin Schlußgedanken
Durch alle Buchhandlungen und von

Otto Hendel Verlag Halle S

IrIa en
Diemen und Wagen Planen ſowie Getreide Säcke offerirt

zu den billigſten Preiſen 7De Leipziger Str 81 I W en

e

UationalKRegiſtrir Caſen
für jedes Geſchäft geeignet liefert die

J The National Cash Register Co m b I
Autographiſche Pult Caſſen

mit verſtellbarem Schloß für kleine Betriebe von Mark 50 an
Selbſtaddirende Caſſen

für flotte Betriebe von Mark 200 an
Totaladdirende Checkdruckende Caſſen

von Mark 650 an
Das Vollendetſte auf dieſem Gebiete iſt unſer Modell 1898

Ueber 140,000 im Gebrauch Bequeme Ratenzahlungen
Intereſſenten werden eingeladen die hier im Hotel Continental

bis Ende dieſer Woche ausgeſtellten Muſter Apparate zu beſichtigen

nehmungen die eine ähnliche Firma angenommen haben

Unzerſtörbar

Locomobikohlen
zur Dampfdreſch und Pflug Periode

Steinkohlenbrikets Stückkohlen beſte Marken
empfehlen in Waggonladnngen direkt ab Zeche oder in Fuhrenab nuſern Lägern Ceutral Vahnbof Fnub

H Pröpper Co Halle a S
n Geſ m b r

Bahnhofſtr 18 anf Antrag des Herrn Speditenr A W Hause folgende
Gegenſtände

Senmsationmnelle Neunheist
Reizende

ehe Dicheeheitt lloelneits Gevchenke
o e tcherheit zu gſten Prei enEnorme Erſparniß F R Tittel

Herrlicher Lichteffekt Er ar
bie Casglühlicht Sicherheit Cylinder Gettugn be gg

o M an S jeder Art ſowie Laden und Con

mit Metalleinlage
tor Einrichtungen kauft ſtets

Friedrich m
1Geiſtſtraße 25 Tel

r

m

S ſind die vollkommenſten ihrer Art Sie ver m 7
S kragen in glühendheissem Zuſtande faſt Reisebücher
e ansnahmslos u e beih Wasser un as Mintauchen insolches Fr StarkeHofbuchhändler

15 Barfüßerſtraße 15
Ueberall zu haben

Vereinigte Glasbütten für Gasglühlicht Sicherheits

c Cylinder FauſtR Sächſiſche Glaswerke A vorm Krützner WinterS S J en hen dreoden A Klein Wieſan Kr Saganh H Schubert Co Penzig /LAufträge erbitten wir an die

Centrale m Görlitz 59
Prima neuen saueriohl

offerirt billigſt Gustav Vriedrich Bärgaſſe

Saftigen Schweizerkäse
Wohlſchmeckende Butter

F H Krause Himbeerſaft
aus beſten Harzer Himbeeren von
vorzüglichem Aroma und Geſchmack
Fl à 1 Viter 1,50 31 Liter 1,20e Ltr 0,90 Ltr 0,50 incl Flaſch
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

Fernſprech Anſchluß Nr 7794 m otio m
Freitag den 29 d Mts Vorm von 10 Uhr ab verſteigere ich

Schiller Büchse
beste

1 Villard mit Zubehör 1 Badewanne 1 Eisſchranß
5 vollſt Vetten u Matratzen div 7 e 1 Bierdruckapparat
J große Partie Tiſche n Stühle 1 Fleiſchklotz 1 große Partie
a re reren Scailt Glas ilder ar aSe otographenappargt m u v ain einer Streitſache 3 Tonnen Butter Friedriech Gerichtsvollz

Conservenbüchse

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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